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3an van Zeiiàlaar.
Nieclerlsnclilctie Kgllg6e.

Uer weik. warum eu jeäer Stunä'

Sie ltritten okne Sinn unä Lieg?
„Nie öllreiekl" lekrie man. „Nie Lurguncl!"
Esne Utreckit flammt im Bürgerkrieg.

Nerr Nerrol mit cter „Noten Nancl"

klutleekeenä in clie Sore fällt —
va stod unci îlok aus Morcl uncl krankt

Zsn Sekaffelaar naÄi karnevelct.

vie wiläe Nluekt fein Näuklein krsk.

ver Nerrol gad nickt Nuk unci Nalt.

Zsn Sekaffelaar im Latlel lab,

Sein leteles Nel ins Nug' gekskt.

„karnvelcl, gractaus — cter lcklanke Surm ."
Niek Sekaffelaar, ctas Nsupt gewanät.

„Nokol" vurck Moore. Naekt uncl Sturm

Zagt kinter ikm ctie „Note Nanä".

„2ur Nircke! Neikt ctas Nok empört
Cebt Nauml — Nun enctliek Nslt unci Nuk —"
Nrsek! flog 6as lckiwere Nircklurmslor

ven Neinäen vor 6er Nale eu!

„verwünlekt!" ver Sàeik 6em Nerrol rann,

Vvie klut. 6as liek äurek Zwingen quält —

vom ganeen Neere ewaneig Mann

3an Lcâzsklelasr im Surme eäkll.

Nin Ntemeug nscki Nampf unä vual!

^in Eottleilob! nack ^orn unä Lank!

Nur evvaneig Mann? Eenug an 2akl —
Un6 okne Nteung, okne Srank!
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..kein Trunk, kein killen in 6em ksus.

Lrsb suek 6ie Gluckt ctss leiste krot?"
So kielten lie ctrei Tage sus
Unct lpielten Ulürkel mit ctem Soct

Lin einzig' Lenker Icksut ins Lancl —

..Kopf wegl" Lin Ltskllpeer silckl unct lliegt

vem Liekl entlang lpit? in clie Wanct,

U?o er liek ^itternct eräwärts biegt

Nm Sekake King ein Pergament:

..Speis. Trunk unct Colct cter ganzen Sekar,

?Ib^ug. wer liek ^u mir bekennt,

kersus mit 3an van Lekakelsarl"

»Lies. kerr. clss lekreibl cter rote Lekuttl

Verräterei rät uns cter Tropll
Lskr' kin l" Unct wiegenct in cler Lull.
Sank keck ctss lZIstl sul Lerrols Kopf.

va wart ctie kotksncl, blak vor V?ut.

Den Leekkran? in ctss ctürre kcà
Von unten lckioll's: ..In weiber Elut

Zermalm' ick euek clen Mannenkolel"

va gab kerr 3an van Lekakelaar

Oen wackern Knappen ker? unct kanct.

V?orlkarg, lo wie er immer war.

Lekwang er lick aul cten Mauerrsnct.

vreikunctert Lpieke Koben liek

Im Leuerlekeine lpit^ unct lekark.

vreikunctert rückten Stob uncl Stick,

Als 3sn lick in clie Siele wart

Seeks Sekwerler lsrbten ikren Ltakl,

Seeks Speere karrten rot ins Lelcl —
vurek laulenc! Kerzen îukr ein Llrakl:
„So ltirdl ein Sieger unct ein kelctl"

Lgrl Lrieclrick Vvieggncl.
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